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Marktwirtschaft verstehen – Lösung  
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[I] 

Ergänzen Sie den folgenden Lückentext mit den Begriffen aus der Box. 
Vergleichen Sie im Anschluss Ihre Lösung mit dem folgenden Video. 
 
 

Betrug, Handeln, Homo, Informationen, Kenntnisse, Mensch, Oeconomicus, Prinzip, Produzent, 
Soziale, Vorlieben, Ziel, alle, alle, denn, einen, fehlt, folgenden, kein, kritisiert, optimal, verfügt, wenn, 
wird, zurückstecken 

 
 
Der Homo Oeconomicus ist ein theoretisches Modell aus der Wirtschaft und soll für ein besseres 

Verständnis von wirtschaftswissenschaftlichen Zusammenhängen sorgen. 

Dabei beschreibt der Homo Oeconomicus einen 1) Menschen, der nach wirtschaftlichen Aspekten 

optimal 2) handelt. Er handelt nach dem ökonomischen Prinzip 3) und verfolgt als Konsument das Ziel 

der Nutzenmaximierung und als Produzent 4) das Ziel der Gewinnmaximierung. Wenn das Modell des 

Homo 5) Oeconomicus greifen soll, geht man von folgenden 6) Annahmen aus: Er verfügt über tadellose 

Kenntnisse 7) über alle Güter und Märkte, er verfügt 8) über lückenlose Informationen über alle 9) 

Handlungsalternativen und all ihrer Konsequenzen und hat keinerlei Vorlieben 10) und Abneigungen. Wie 

man bereits erkennen kann, fehlt 11) beim theoretischen Modell des Homo Oeconomicus 12) die 

praktische Anwendungsmöglichkeit und somit der Realitätsbezug, denn 13) die Eigenschaften des Homo 

Oeconomicus besitzt kein 14) Mensch in der Realität. Kenntnisse über alle 15) Güter und Märkte sind 

unmöglich, Informationen 16) sind stets begrenzt und jeder Mensch 17) hat gewisse Vorlieben und 

Abneigungen. 

Zudem wird 18) das Modell des Homo Oeconomicus stark kritisiert 19), denn er macht sein ganzes 

Handeln 20) und Denken an persönlicher Nutzenmaximierung fest. Soziale 21) Aspekte werden nur dann 

beachtet, wenn 22) sie dem Ziel nutzen, und auch vor Täuschung und Betrug 23) würde der Homo 

Oeconomicus nicht zurückstecken 24), wenn er damit schneller sein Ziel 25) erreichen könnte. 

 
https://www.youtube.com/watch?app=desktop&v=TRMEZcBzWHQ  
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Fassen Sie die Kritik des Konzepts des „homo oeconomicus“ in einem Satz zusammen. 
 
Individuelle Lösungen 

 

https://www.youtube.com/watch?app=desktop&v=TRMEZcBzWHQ

